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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  einen  Druckwerksturm 
nach  dem  OBERBEGRIFF  des  Anspruch  1. 

Aus  dem  Fachbuch  von  Oskar  Frei  "Techniken, 
Systeme,  Maschinen",  Polygraphverlag,  1979  ist  es 
bekannt,  Druckwerke  übereinander  anzuordnen 
(z.B.  Seite  13).  Bei  den  bekannten  Druckwerken  in 
Satellitenbauweise  (z.B.  Seite  9  des  Fachbuches) 
sind  vier  Gummituchzylinder  an  einen  gemeinsa- 
men  Satellitenzylinder  anstellbar,  so  daß  eine  Be- 
druckstoffbahn,  beispielsweise  mit  einem  4/0  Druck 
versehen  werden  kann  (Abbildung  17  b,  auf  Seite  9 
des  Fachbuches).  Werden  derartige  Satelliten- 
druckwerke  übereinander  angeordnet,  um  bei- 
spielsweise  in  einem  unteren  Satellitendruckwerk 
eine  Bedruckstoffbahn  mit  einem  Schöndruck  (4/0) 
und  in  einem  darüber  angeordneten  oberen  Satelli- 
tendruckwerk  mit  einem  Wiederdruck  (0/4)  zu  ver- 
sehen,  so  entstehen  zumindest  zwei  Probleme. 
Zum  einen  besteht  die  Gefahr,  daß  die  frischbe- 
druckte  Farbe  auf  dem  Satellitenzylinder  des  obe- 
ren  Druckwerkes  abschmiert  und  zum  anderen  er- 
geben  sich  Probleme  bei  der  Zugänglichkeit  der 
Satellitendruckwerke  bei  der  Bahnführung  und  zwar 
insbesondere  dann,  wenn  eine  Bedruckstoffbahn 
zunächst  in  einem  unteren  Satellitendruckwerk  und 
anschließend  in  einem  oberen  Satellitendruckwerk 
jeweils  mit  vier  Farben  (4/0  und  0/4)  bedruckt  wer- 
den  soll.  Des  weiteren  ist  aus  der  EP-A-0  242  649 
ein  bis  auf  zehn  Zylinder  ausbaubares  Eindruck- 
werk  für  fliegenden  Platten-Wechsel  bekannt,  bei 
dem  zwischen  zwei  über  einander  liegenden  Zylin- 
dern  ein  Waschwerk  vorgesehen  ist.  Für  Etagen- 
bauweise  ist  ein  derartiges  Spezial  druckwerk  nicht 
geeignet. 

Aufgabe  der  vorliegenden  Erfindung  ist  es,  den 
gattungsgemäßen  Druckwerksturm  bestehend  aus 
mindestens  zwei  übereinander  angeordneten  Satel- 
litendruckwerken  so  weiterzubilden,  daß  bei  freier 
Zugänglichkeit  des  unteren  und  des  oberen  Satelli- 
tendruckwerkes  ein  Abschmieren  der  frischbe- 
druckten  Farbe  im  nachfolgenden  Satellitendruck- 
werk  verhindert  wird,  oder  daß  eine  fortlaufende 
oder  intervallmäßige  Reinigung  des  oder  der  Satel- 
litenzylinder  des  nachgeordneten  Druckwerks  von 
der  Farbe  ermöglicht  wird. 

Diese  Aufgabe  wird  gelöst  durch  das  kennzei- 
chen  des  Anspruch  1  . 

Im  Gegensatz  zum  Stand  der  Technik,  bei  dem 
jeweils  benachbarte  Gummituchzylinder  eines  Sa- 
tellitendruckwerkes  in  einer  gemeinsamen  etwa 
vertikal  verlaufenden  Ebene  aneinander  anstellbar 
sind,  wird  gemäß  der  vorliegenden  Erfindung  zu- 
mindestens  ein  Satellitendruckwerk,  vorzugsweise 
das  obere  oder  vom  Aufbringen  des  Druckes  her 
gesehen  das  jeweils  nachgeordnete  Satelliten- 
druckwerk,  so  ausgebildet  ist,  daß  benachbarte 

Gummituchzylinder  jeweils  in  einer  etwa  horizontal 
verlaufenden  Ebene  aneinander  anstellbar  sind.  Da- 
durch  ergibt  sich  der  Vorteil,  daß  in  einer  etwa 
vertikal  verlaufenden  Ebene  zwischen  den  Zylinder- 

5  paaren  eine  Abschmierverhinderungs-  oder  Reini- 
gungsvorrichtung  angeordnet  werden  kann,  die  an 
den  Satellitenzylinder  anstellbar  ist.  Somit  kann  die 
beispielsweise  in  einem  unteren  Druckwerk  bereits 
auf  einer  Seite  mit  frischer  Farbe  belegte  Bedruck- 

io  Stoffbahn  von  unten  kommend  an  einer  Seite  der 
Abschmierverhinderungs-  oder  Reinigungsvorrich- 
tung  vorbei  dem  Satellitenzylinder  zu-  und  um  die- 
sen  herumgeführt  werden,  so  daß  die  andere  Seite 
bedruckt  werden  kann,  wonach  wiederum  nach  un- 

75  ten  die  nunmehr  beidseitig  bedruckte  Bedruckstoff- 
bahn  auf  der  anderen  Seite  der  Abschmierverhin- 
derungs-  oder  Reinigungsvorrichtung  vorbei,  zu- 
nächst  aus  dem  oberen  Satellitendruckwerk  her- 
ausführbar  ist.  Selbstverständlich  kann  auch  das 

20  untere  Satellitendruckwerk  gemäß  der  Erfindung 
ausgebildet  werden.  In  jedem  Satellitendruckwerk 
kann  der  Umfang  des  Satellitenzylinders  dem  der 
übrigen  Zylinder  entsprechen  oder  er  kann  den 
doppelten  Umfang  aufweisen.  Auch  können  im 

25  Rahmen  der  Erfindung  anstelle  nur  eines  Satelliten- 
zylinders  zwei  Satellitenzylinder  verwendet  werden. 
Ein  weiterer  Vorteil  der  Erfindung  liegt  darin,  daß 
die  Bedruckstoffbahn,  die  vorzugsweise  von  unten 
kommend  in  einem  aufsteigenden  Ast  zunächst 

30  dem  unteren  Satellitendruckwerk  zuführbar  ist,  im 
entsprechenden  Abstand  geführt  werden  kann,  so 
daß  das  untere  Satellitendruckwerk  von  beiden  Sei- 
ten  frei  zugänglich  bleibt.  Das  gleiche  gilt  für  das 
obere  Satellitendruckwerk,  da  die  beidseitig  be- 

35  druckte  Bahn  in  vorteilhafter  Weise  im  Abstand  von 
dem  oberen  Satellitendruckwerk  nach  oben  aus 
dem  Druckwerksturm  herausführbar  ist. 

Im  folgenden  wird  die  Erfindung  anhand  eines 
Ausführungsbeispieles,  unter  Zuhilfenahme  der 

40  Zeichnung  beschrieben.  Diese  zeigt  schematisch 
einen  Druckwerksturm  1  ,  der  ein  oberes  Satelliten- 
druckwerk  2  und  ein  unteres  Satellitendruckwerk  3 
umfaßt.  Im  hier  beschriebenen  Ausführungsbeispiel 
ist  lediglich  das  obere  Satellitendruckwerk  2  gemäß 

45  der  Erfindung  ausgebildet  und  es  weist  nur  einen 
einzigen  Satellitenzylinder  4  auf,  dessen  Umfang 
dem  Umfang  dem  der  übrigen  in  dem  oberen 
Satellitendruckwerk  2  vorgesehenen  Zylinder  5  bis 
12  entspricht. 

50  Die  Zylinder  5  bis  12  sind  im  einzelnen  jeweils 
Plattenzylinder-Gummituchzylinderpaare,  nämlich 
5,  6;  8,  7;  9,  10;  11,  12. 

Das  untere  Satellitendruckwerk  3,  das  wie  vor- 
angehend  erwähnt  wurde,  entweder  in  herkömmli- 

55  eher  Weise  oder  gemäß  der  Erfindung  ausgebildet 
sein  kann,  umfaßt  ebenfalls  einen  einzigen  Satelli- 
tenzylinder  13,  an  den  Plattenzylinder-Gummituch- 
zylinderpaare  14,  15,  17,  16;  19,  18  und  20,  21 
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anstellbar  sind. 
Dem  Druckwerksturm  1  ist  eine  Bedruckstoff- 

bahn  22  vorzugsweise  von  unten  kommend  zuführ- 
bar,  die  in  dem  unteren  Satellitendruckwerk  3  und 
im  oberen  Satellitendruckwerk  2  jeweils  auf  einer 
Seite  mit  maximal  vier  Farben  (4/4)  belegt  werden 
kann.  Zwecks  Erreichung  einer  freien  Zugänglich- 
keit  für  das  untere  Satellitendruckwerk  3  wird  die 
aufsteigende  Bedruckstoffbahn  22  zunächst  in  ent- 
sprechendem  Abstand  vom  unteren  Satelliten- 
druckwerk  3  um  eine  Papierleitwalze  23  und  an- 
schließend  über  einen  horizontalen  Weg  zu  einer 
Papierleitwalze  24  geführt  und  von  dieser  nach 
unten  dem  Satellitenzylinder  13  zugeleitet.  Die  Be- 
druckstoffbahn  22  wird  um  den  Satellitenzylinder 
13  herumgeführt,  so  daß  auf  einer  Seite  vier  Far- 
ben  (4/0)  aufgebracht  werden  können,  wonach  die 
Bedruckstoffbahn  22  nach  oben,  ggf.  über  eine 
Papierleitwalze  25  dem  zweiten  Satellitendruckwerk 
2  zugeführt  wird. 

Das  Satellitendruckwerk  2  ist  gemäß  der  Erfin- 
dung  ausgebildet,  d.h.  die  an  den  Satellitenzylinder 
4  anstellbaren  Gummituchzylinder  6,  7,  10,  12  sind 
paarweise  auch  aneinander  anstellbar  und  zwar  in 
einer  etwa  horizontal  liegenden  Ebene  31  .  Dadurch 
ergibt  sich  zwischen  den  Gummituchzylindern  7 
und  12  ein  entsprechender  Freiraum,  in  den  gemäß 
der  Erfindung  eine  Abschmierverhinderungs-  oder 
Reinigungsvorrichtung  30  angestellt  werden  kann. 
Diese  Abschmierverhinderungs-  oder  Reinigungs- 
vorrichtung  30  kann  beispielsweise  einen  Sprühbal- 
ken  umfassen,  durch  den  verhindert  wird,  daß  sich 
bei  der  Umführung  der  Bedruckstoffbahn  22  um 
den  Satellitenzylinder  4  ein  Abschmieren  der  fri- 
schen  Farbe  ergibt.  Wahlweise  ist  es  jedoch  auch 
möglich,  ein  Abschmieren  zuzulassen,  wenn  die 
Vorrichtung  30  aus  einer  Reinigungsvorrichtung  be- 
steht,  die  permanent  oder  in  Intervallen  den  Satelli- 
tenzylinder  von  der  frischen  Farbe  säubert.  In  ei- 
nem  aufsteigenden  Ast  wird  die  Bedruckstoffbahn 
22  also  gemäß  der  Erfindung  an  einer  Seite  der 
Abschmierverhinderungs-  oder  Reinigungsvorrich- 
tung  30  dem  oberen  Satellitenzylinder  4  zugeführt 
und  nach  dem  Aufbringen  ggf.  eines  0/4  Druckes 
auf  der  anderen  Seite  der  Bedruckstoffbahn  22 
wird  diese  an  der  anderen  Seite  der  Abschmierver- 
hinderungs-  und  Reinigungsvorrichtung  30  nach 
unten  über  Papierleitwalzen  26,  27,  28  und  29 
zunächst  aus  dem  oberen  Satellitendruckwerk  2 
heraus-  und  dann  von  dem  Druckwerksturm  1  weg- 
geführt.  Die  Zuführung  der  Bedruckstoffbahn  22  zu 
dem  unteren  Satellitendruckwerk  3  weist  etwa  die 
Form  eines  umgekehrten  U's  und  die  Herausfüh- 
rung  der  beidseitig  mit  Farbe  belegten  Bedruck- 
stoffbahn  22  weist  etwa  die  Form  eines  U's  auf. 
Durch  Einhaltung  eines  entsprechenden  Abstandes 
der  Bahn  mit  Hilfe  der  Papierleitwalzen  23  sowie 
28  und  29  können  in  vorteilhafter  Weise  sowohl 

das  obere  als  auch  das  untere  Satellitendruckwerk 
2  bzw.  3  frei  zugänglich  ausgebildet  werden,  wie 
die  schematisch  angedeuteten  Bedienungsperso- 
nen  erkennen  lassen. 

5  Die  Abschmierverhinderungs-  oder  Reinigungs- 
vorrichtung  30  ist  gemäß  der  Erfindung  zwischen 
den  unteren  Gummituchzylindern  7,  12  angeordnet 
und  zwar  etwa  in  einer  zwischen  übereinanderlie- 
genden  Gummituchzylindern  7,  6  bzw.  10,  12  lie- 

io  genden  vertikalen  Ebene  32  und  ist  vorzugsweise 
in  dieser  Ebene  an  den  Satellitenzylinder  4  an-  und 
von  diesem  abstellbar. 

Im  Rahmen  des  Erfindungsgedanken  ist  es 
auch  möglich,  daß  die  Gummituchzylinderpaare  6, 

15  7  bzw.  10,  12  nicht  für  blanket  to  blanket-Druck 
gegeneinander  anstellbar  sind,  wenn  z.B.  ein  sol- 
cher  Druck  nicht  benötigt  wird. 

Patentansprüche 
20 

1.  Druckwerksturm  bestehend  aus  mindestens 
zwei  übereinander  angeordneten  Satelliten- 
druckwerken,  in  denen  jeweils  bis  zu  vier 
Gummituch-Plattenzylinderpaare  an  minde- 

25  stens  einen  Satellitenzylinder  und  jeweils  zwei 
Gummituchzylinder  aneinander  anstellbar  sind, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  in  mindestens 
einem  Satellitendruckwerk  (2)  die  paarweise 
übereinander  liegenden  Gummituchzylinder  (6, 

30  7;  10,  12)  lediglich  in  einer  etwa  waagerechten 
Ebene  (31)  aneinander  anstellbar  sind,  daß  ein 
horizontal  benachbartes  Gummituchzylinder- 
paar  (7,  12)  soweit  voneinander  beabstandet 
ist,  daß  in  einer  etwa  senkrechten  Ebene  (32) 

35  zwischen  den  Gummituchzylindern  (7,  12)  eine 
Abschmierverhinderungs-  oder  Reinigungsvor- 
richtung  (30)  anorden  bar  und  an  den  Satelli- 
tenzylinder  (4)  anstellbar  ist,  wobei  die  Be- 
druckstoffbahn  (22)  im  Abstand  an  dem  unter- 

40  en  Satellitendruckwerk  (3)  vorbei  und  von  oben 
diesem  zuführbar  ist,  wonach  die  Bedruckstoff- 
bahn  (22)  etwa  im  Bereich  der  vertikalen  Ebe- 
ne  (32)  zum  oberen  Satellitendruckwerk  (2)  an 
einer  Seite  der  Abschmierverhinderungs-  oder 

45  Reinigungsvorrichtung  (30)  und  auf  der  ande- 
ren  Seite  aus  diesem  heraus  und  anschließend 
in  seitlichem  Abstand  von  den  Druckwerken  (2, 
3)  weiterführbar  ist. 

50  2.  Druckwerksturm  nach  Anspruch  1  ,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  die  Abschmierverhinde- 
rungs-  oder  Reinigungsvorrichtung  (30)  einen 
an  den  Satellitenzylinder  (4)  anstellbaren 
Sprühbalken  umfaßt. 

55 
3.  Druckwerksturm  nach  Anspruch  1  oder  2,  da- 

durch  gekennzeichnet,  daß  der  Satellitenzylin- 
der  (4)  den  gleichen  oder  den  doppelten  Um- 
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fang  wie  die  übrigen  Zylinder  (5  bis  12)  auf- 
weist. 

in  dem  unteren  Satellitendruckwerk  (3)  eine 
Bedruckstoffbahn  (22)  zur  Aufbringung  eines 
bis  zu  4/0  oder  0/4-farbigen  Druckes  von  oben 
(Papierleitwalze  24)  dem  Satellitenzylinder  (13) 
zu-  und  nach  oben  von  diesem  abführbar  und 
anschließend  zur  Aufbringung  eines  bis  zu  0/4 
oder  4/0-farbigen  Druckes  dem  oberen  Satelli- 
tendruckwerk  (2)  zuführbar  ist  und  daß  nach 
dem  Aufbringen  des  bis  zu  0/4  oder  4/0-farbi- 
gen  Druckes  die  so  bedruckte  (bis  zu  4/4) 
Bedruckstoffbahn  (22)  von  dem  Satellitenzylin- 
der  (4)  nach  unten  (Papierleitwalzen  26,  27) 
aus  dem  oberen  Satellitendruckwerk  (2)  her- 
ausführbar  ist. 

6.  Druckwerksturm  nach  Anspruch  5,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  das  im  Abstand  zum  unter- 
en  Satellitendruckwerk  (3)  über  Papierleitwal- 
zen  (23,  24,  25)  die  Bedruckstoffbahn  (22) 
etwa  in  Form  eines  umgekehrten  U  und  aus 
dem  oberen  Satellitendruckwerk  (2)  über  Pa- 
pierleitwalzen  (26,  27,  28,  29)  im  Abstand  von 
diesen  etwa  in  Form  eines  U  herausführbar  ist, 
so  daß  beide  Satellitendruckwerke  (2,  3)  je- 
weils  von  beiden  Seiten  frei  zugänglich  sind. 

7.  Druckwerksturm  nach  Anspruch  6,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  die  Bedruckstoffbahn  (22) 
nach  Aufbringung  eines  bis  zu  0/2-  oder  2/0- 
farbigen  Druckes  im  oberen  Satellitendruck- 
werk  (2)  nach  oben  aus  dem  oberen  Satelliten- 
druckwerk  (2)  herausführbar  ist. 

Claims 

1.  Printing  unit  tower  comprising  at  least  two 
superposed  satellite  printing  units  in  each  of 
which  up  to  four  pairs  of  blanket-plate  cyl- 
inders  can  be  set  on  at  least  one  satellite 
cylinder  and  two  blanket  cylinders  can  be  set 
against  each  other  respectively,  characterised 
in  that  in  at  least  one  satellite  printing  unit  (2) 
the  blanket  cylinders  (6,  7;  10,  12)  lying  super- 

posed  in  pairs  can  be  set  against  each  other 
only  in  an  approximately  horizontal  plane  (31), 
in  that  a  horizontally  adjacent  pair  of  blanket 
cylinders  (7,  12)  are  spaced  so  far  from  each 

5  other  that  a  smear-prevention  or  cleaning  de- 
vice  (30)  can  be  arranged  in  an  approximately 
vertical  plane  (32)  between  the  blanket  cyl- 
inders  (7,  12)  and  set  against  the  satellite 
cylinder  (4),  wherein  the  printing  material  web 

io  (22)  can  be  conveyed  at  a  spacing  past  the 
lower  satellite  printing  unit  (3)  and  to  it  from 
above,  after  which  the  printing  material  web 
(22)  can  be  further  guided  approximately  in  the 
region  of  the  vertical  plane  (32)  to  the  upper 

15  satellite  printing  unit  (2)  on  one  side  of  the 
smear-prevention  or  cleaning  device  (30)  and 
on  the  other  side  out  of  this  unit  and  then  at  a 
lateral  spacing  from  the  printing  units  (2,  3). 

20  2.  Printing  unit  tower  according  to  Claim  1, 
characterised  in  that  the  smear-prevention  or 
cleaning  device  (30)  includes  a  spray  beam 
which  can  be  set  on  the  satellite  cylinder  (4). 

25  3.  Printing  unit  tower  according  to  Claim  1  or  2, 
characterised  in  that  the  satellite  cylinder  (4) 
has  the  same  circumference  as,  or  twice  the 
circumference  of,  the  other  cylinders  (5  to  12). 

30  4.  Printing  unit  tower  according  to  one  of  the 
preceding  Claims,  characterised  in  that  the 
blanket  cylinders  (6,  7;  10,  12)  of  the  upper 
satellite  printing  unit  (2)  can  be  set  in  pairs  in  a 
horizontal  plane  (31)  against  one  another  and 

35  in  that  the  smear-prevention  or  cleaning  device 
(30)  is  arranged  between  the  lower  blanket 
cylinders  (7,  12). 

5.  Printing  unit  tower  according  to  one  of  the 
40  preceding  Claims,  characterised  in  that  in  the 

lower  satellite  printing  unit  (3)  a  printing  ma- 
terial  web  (22)  for  application  of  up  to  a  4/0  or 
0/4  colour  print  can  be  conveyed  from  above 
(paper  guide  roller  24)  to  the  satellite  cylinder 

45  (13)  and  removed  from  it  in  an  upwardly  direc- 
tion,  and  can  then  be  conveyed  to  the  upper 
satellite  printing  unit  (2)  for  application  of  up  to 
a  0/4  or  4/0  colour  print,  and  in  that  after 
application  of  up  to  the  0/4  or  4/0  colour  print 

50  the  printing  material  web  (22)  thus  printed  (up 
to  4/4)  can  be  conveyed  from  the  satellite 
cylinder  (4)  downwards  (paper  guide  rollers  26, 
27)  out  of  the  upper  satellite  printing  unit  (2). 

55  6.  Printing  unit  tower  according  to  Claim  5, 
characterised  in  that  the  printing  material  web 
(22)  spaced  from  the  lower  satellite  printing 
unit  (3)  can  be  guided  via  paper  guide  rollers 

4.  Druckwerksturm  nach  einem  der  vorangehen- 
den  Ansprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  5 
die  Gummituchzylinder  (6,  7;  10,  12)  des  obe- 
ren  Satellitendruckwerks  (2)  paarweise  in  einer 
horizontalen  Ebene  (31)  gegeneinander  anstell- 
bar  sind  und  daß  zwischen  den  unteren  Gum- 
mituchzylindern  (7,  12)  die  Abschmierverhinde-  10 
rungs-  oder  Reinigungsvorrichtung  (30)  ange- 
ordnet  ist. 

5.  Druckwerksturm  nach  einem  der  vorangehen- 
den  Ansprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  15 

4 
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(23,  24,  25)  approximately  in  the  shape  of  a 
reverse  U  and  out  of  the  upper  satellite  printing 
unit  (2)  via  paper  guide  rollers  (26,  27,  28,  29) 
spaced  from  it  approximately  in  a  U-shape,  so 
that  both  satellite  printing  units  (2,  3)  are  re-  5 
spectively  freely  accessible  from  both  sides. 

3.  Tour  de  groupes  imprimants  selon  la  revendi- 
cation  1  ou  2,  caracterisee  en  ce  que  le  cylin- 
dre  de  satellite  (4)  presente  la  meme  circonfe- 
rence  que  les  autres  cylindres  (5  ä  12)  ou  une 
circonference  double  de  celle  de  ces  autres 
cylindres. 

7.  Printing  unit  tower  according  to  Claim  6, 
characterised  in  that  the  printing  material  web 
(22)  can  be  guided  upwardly  out  of  the  upper 
satellite  printing  unit  (2)  after  application  of  up 
to  a  0/2  or  2/0  colour  print  in  the  upper  satellite 
printing  unit  (2). 

Revendicatlons 

1.  Tour  de  groupes  imprimants  composee  d'au 
moins  deux  groupes  imprimants  satellites  dis- 
poses  Tun  au-dessus  de  l'autre,  dans  chacun 
desquels  jusqu'ä  quatres  paires  cylindre  porte- 
blanchet-cylindre  porte-plaque  peuvent  etre 
mis  en  pression  contre  au  moins  un  cylindre 
de  satellite  et  deux  cylindres  porte-blanchet 
peuvent  etre  mis  en  pression  Tun  contre  l'au- 
tre,  caracterisee  en  ce  que,  dans  au  moins  un 
groupe  imprimant  satellite  (2),  les  cylindres 
porte-blanchet  (6,  7  ;  10,  12),  qui  sont  disposes 
Tun  au-dessus  de  l'autre  par  paires,  peuvent 
etre  mis  en  pression  Tun  contre  l'autre  exclusi- 
vement  dans  un  plan  ä  peu  pres  horizontal 
(31),  en  ce  qu'une  paire  de  cylindres  porte- 
blanchet  (7,  12)  qui  sont  voisins  dans  la  direc- 
tion  horizontale  sont  suffisamment  espaces 
Tun  de  l'autre  pour  qu'un  dispositif  (30)  anti- 
maculage  ou  de  nettoyage  puisse  etre  agence 
dans  un  plan  ä  peu  pres  vertical  (32)  entre  les 
cylindres  porte-blanchet  (7,  12)  et  puisse  etre 
mis  en  pression  contre  le  cylindre  de  satellite 
(4),  la  bände  (22)  de  support  d'impression  pas- 
sant  ä  distance  du  groupe  imprimant  satellite 
inferieur  (3)  et  pouvant  etre  acheminee  ä  celui- 
ci  par  le  haut,  apres  quoi  la  bände  (22)  de 
support  d'impression  peut  etre  acheminee  au 
groupe  imprimant  satellite  superieur  (2),  ä  peu 
pres  dans  la  region  du  plan  vertical  (32),  en 
passant  le  long  d'un  cote  du  dispositif  (30) 
anti-maculage  et  de  nettoyage,  et  peut  etre 
extraite  de  ce  groupe  en  passant  le  long  de 
l'autre  cote  de  ce  dispositif,  puis  etre  evacuee 
en  defilant  ä  une  certaine  distance  laterale  des 
groupes  imprimants  (2,  3). 

4.  Tour  de  groupes  imprimants  selon  une  des 
revendications  precedentes,  caracterisee  en  ce 

io  que  les  cylindres  porte-blanchet  (6,  7  ;  10,  12) 
du  groupe  imprimant  satellite  superieur  (2) 
peuvent  etre  mis  en  pression  Tun  contre  l'autre 
par  paires  dans  un  plan  horizontal  (31)  et  en 
ce  que  le  dispositif  (30)  anti-maculage  ou  de 

15  nettoyage  est  agence  entre  les  cylindres  porte- 
blanchet  inferieurs  (16,  12). 

5.  Tour  de  groupes  imprimants  selon  une  des 
revendications  precedentes,  caracterisee  en  ce 

20  que,  dans  le  groupe  imprimant  satellite  infe- 
rieur  (3),  une  bände  (22)  de  support  d'impres- 
sion  peut  etre  acheminee  par  le  haut  (rouleau 
24  de  guidage  du  papier)  au  cylindre  de  satel- 
lite  (13)  pour  l'application  d'une  impression 

25  polychrome  de  jusqu'ä  4/0  ou  0/4  et  peut  etre 
evacuee  de  ce  cylindre  de  bas  en  haut,  puis 
acheminee  au  groupe  imprimant  satellite  supe- 
rieur  (2)  pour  l'application  d'une  impression 
polychrome  de  jusqu'ä  0/4  ou  4/0  et  en  ce 

30  qu'apres  l'application  de  l'impression  polychro- 
me  de  jusqu'ä  0/4  ou  4/0,  la  bände  (22)  de 
support  d'impression  ainsi  imprimee  (jusqu'ä 
4/4)  peut  etre  guidee  vers  le  bas  en  partant  du 
cylindre  de  satellite  (4)  (rouleaux  26,  27  de 

35  guidage  du  papier)  et  evacuee  du  groupe  im- 
primant  satellite  superieur  (2). 

6.  Tour  de  groupes  imprimants  selon  la  revendi- 
cation  5,  caracterisee  en  ce  que  la  bände  (22) 

40  de  support  d'impression  peut  etre  acheminee 
au  groupe  imprimant  satellite  inferieur  (3),  en 
restant  ä  distance  de  ce  groupe,  en  passant 
sur  des  rouleaux  (23,  24,  25)  de  guidage  du 
papier,  en  un  trajet  ä  peu  pres  en  forme  de  U 

45  inverse,  et  peut  etre  extraite  du  groupe  impri- 
mant  satellite  superieur  (2),  en  restant  ä  distan- 
ce  de  ce  groupe,  en  passant  sur  des  rouleaux 
(26,  27,  28,  29)  de  guidage  du  papier,  en  un 
trajet  ä  peu  pres  en  forme  de  U,  de  sorte  que 

50  chacun  des  deux  groupes  imprimants  satellites 
(2,  3)  est  librement  accessible  des  deux  cotes. 

2.  Tour  de  groupes  imprimants  selon  la  revendi- 
cation  1,  caracterisee  en  ce  que  le  dispositif 
(30)  anti-maculage  ou  de  nettoyage  comprend  55 
une  rampe  de  pulverisation  qui  peut  etre  rap- 
prochee  du  cylindre  de  satellite  (4). 

7.  Tour  de  groupes  imprimants  selon  la  revendi- 
cation  6,  caracterisee  en  ce  qu'apres  l'applica- 
tion  d'une  impression  polychrome  de  jusqu'ä 
0/2  ou  2/0  dans  le  groupe  imprimant  satellite 
superieur  (2),  la  bände  (22)  de  support  d'im- 
pression  peut  etre  evacuee  du  groupe  impri- 

5 
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mant  satellite  superieur  (2)  en  se  dirigeant  vers 
le  haut. 
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